
– KURZPROFIL –

Themen zum Klimaschutz und zur Klimaresilienz 
begleiten Sabine Höfel bereits seit ihrem Einstieg bei der 
Food-Processing Initiative im Jahr 1999. Seitdem 
unterstützt sie Unternehmen der Ernährungswirtschaft 
bei der Entwicklung und Umsetzung nachhaltiger, 
zukunftsfähiger Lösungen. Ihr Ziel: Herausforderungen in 
konkrete Lösungen übersetzen – für mehr Energie- und 
Ressourceneffizienz, den sinnvollen Einsatz neuer 
Technologien sowie wirksamen Klimaschutz und 
Klimaresilienz. Mit ihrer langjährigen Erfahrung in den 
Bereichen Prozessoptimierung, Nachhaltigkeit, sowie 
Material- und Ressourceneffizienz verbindet Sabine 
Höfel fachliche Expertise mit einem guten Verständnis 
für die Praxis der Ernährungswirtschaft. Ihre gute 
Vernetzung mit Unternehmen der Ernährungswirtschaft, 
Forschungspartnern und Multiplikatoren schafft 
zusätzlich wertvolle Verbindungen. 

– SCHWERPUNKTE –

• Unterstützung und Begleitung bei der Umsetzung von 
Innovationsprojekten mit Fokus auf Klimaschutz und 
Klimaresilienz  

• Zugang zu nationalen und internationalen 
Fördermitteln

• Kernbrache: Ernährungswirtschaft mit Schwerpunkten 
nachhaltige Lebensmittelproduktion, Maschinen- und 
Anlagenbau und Prozesstechnologie. 
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– QUALIFIKATIONEN –

• Dipl.-Ing. (FH) 
Lebensmitteltechnologie

• 25+ Jahre Projekt-
managementerfahrung, 
national und international 

• Zertifizierte INKRA-
Beraterin für Klimarisiken 
und Resilienzmanagement

• Qualifizierung 
Ressourceneffizienz

• Sprachen: Deutsch & 
Englisch
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